
Kreta – Reisehighlights und ein kretischer Auberginen“salat“

Dieses Rezept habe ich auf Kreta kennen gelernt, wo Naschkater und ich Ende Mai/ Anfang
Juni 10 Tage verbracht haben. Das erste Mal Griechenland. Und wir waren verzaubert!
Nicht nur vom Essen, aber auch das war wie erwartet unglaublich lecker, denn frische
griechische Küche schmeckt einfach noch mal ganz anders als das, was wir in griechischen
Restaurants essen.
Aber vor allem hat es uns die Landschaft angetan. Die mal raue, mal liebliche Bergwelt
voller Ziegen, Schafe, Olivenbäume und kleiner Dörfer, in denen meist die Zeit stehen
geblieben zu sein scheint. Zu dieser Jahreszeit blühte überall der gelbe Ginster, entlang der
Straßen säumten pink blühende Oleandersträucher unsere Wege und die hohen Bergspitzen
trugen einen Rest Schnee.
Kreta bietet alles: Traumstrände, hübsche Städte, Berge zum Wandern, Ausgrabungen für
Geschichtsinteressierte und köstliche mediterrane Küche.
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Samar
ia-Schlucht

Besondere Highlights waren für uns die Schluchten. Der Klassiker, den jeder halbwegs fitte
Tourist läuft oder laufen sollte, ist die Samaria-Schlucht. Ihr Weg führt den Wanderer
stundenlang durch Wald, über Stock und Stein, immer tiefer in die Schlucht hinein. Man
wandert durch Kiefernwälder, über Felsen, quert immer mal wieder den Bach, während die
Felswände näher rücken. An vielen Stellen kann man seine Flasche mit frischem
Quellwasser füllen. Überall ist die Umgebung traumhaft schön.
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Prevel
i-Strand mit Palmenhain

Unser zweites Highlight war die Preveli-Schlucht. Man erreicht sie über einen Strand, in
den das Wasser aus der Schlucht mündet. Zum Strand kommt man nur von einem Parkplatz
aus, von dem der steinige Weg abgeht. Am oberen Parkplatz steht eine Taverne, wo man auf
der Terrasse mit Meerblick lecker essen kann. Wir hatten ganz tolle Salate mit Käse,
Croutons, Walnüssen und Granatapfelkernen und kretisches Lamm mit selbst gemachten
frittierten Kartoffeln und Zaziki.
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Prevel
i-Schlucht

Als wir am Strand ankamen, sahen wir den großen Palmenhain am Ausgang der Schlucht
und durchquerten ihn bis in die Schlucht hinein. Dort liefen wir am Wasser entlang
zwischen Oleandersträuchern und Palmen bis zur Stelle, wo es nicht mehr weiter ging.
Kaum jemand war mit uns unterwegs und der Frieden des Ortes war geradezu magisch. Ich
hätte ewig dort bleiben können.
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Nidas-
Plateau

Als fast magisch empfanden wir auch die Nidas-Hochebene, ein Plateau mitten in den
Bergen, wo es nichts gibt außer einer grünen Fläche voller Schafe, von Bergen umrahmt.
Ein einziges Haus gibt es dort sowie einen Parkplatz, vom aus man den Berg hoch zur Zeus-
Höhle laufen kann, die man in der Sommerzeit besichtigen kann. Als wir da waren, war alles
gesperrt, denn es lag noch Schnee im Eingang. So hatten wir diesen Ort für uns. Schwalben
flogen hinein und hinaus und am Eingang der Höhle standen viele Ziegen an den
Felswänden. Man hörte nur die Vögel, die Glocken der Ziegen und die unglaubliche Stille.
Ich könnte euch noch stundenlang von schönen Orten Kretas vorschwärmen, aber heute
gibt es jetzt erst mal ein Rezept und beim nächsten griechisch inspirierten Rezept, das bald
folgt, erzähle ich euch mehr. =)
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Der Auberginensalat ist eigentlich ein Aufstrich oder Dipp, denn die Auberginen werden
püriert. Aber lecker ist es auf jeden Fall und man kann auch wunderbar Brotsticks,
Gemüsestifte oder Nachos hinein dippen.
Ich habe die Aubergine nicht geschält, wie ich es in Rezepten gefunden habe, weshalb die
Masse etwas dunkler geworden ist. Dem Geschmack tut es aber keinen Abbruch.

1 Portion:
1 große Aubergine
2 Knoblauchzehen

Zitronensaft
4-5 EL Olivenöl

Salz, Pfeffer, gemahlener Kreuzkümmel
(frische glatte Petersilie, fein gehackt)

Die Aubergine rundum mit einer Gabel einstechen und in einer Form bei 180°C in den
Backofen legen, bis sie weich ist. (Ich mache das gerne, wenn ich eh schon etwas anderes
backe).
Abkühlen lassen und nach Belieben schälen oder nur das grüne Ende abschneiden und alles
grob würfeln. Mit dem Mixer oder Pürierstab zu einer recht glatten Masse verarbeiten, den
Knoblauch hinein pressen, das Öl zugeben und alles mit den Gewürzen nach Geschmack
abschmecken.

Wer mag kann noch frische Petersilie hinein geben. Ich habe auch Rezepte mit fein
gehackter frischer Tomate (ohne Kerne) gefunden und mit etwas (griechischem) Joghurt
darin, da die Kreter wohl oft Mayonnaise verwenden.
Aber auch die schlichte Variante ist ganz köstlich, auf Brot, zum Dippen oder einfach so
essen.
Wart ihr schon auf Kreta? Was hat euch beeindruckt und welche leckeren, typischen
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Gerichte habt ihr gegessen? Teilt eure Erfahrungen und Erinnerungen mit uns, ich würde
mich freuen!
Habt eine genussvolle Woche,
eure Judith
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